
 

 Monatsspruch Mai 2016: 
 

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel 
des Heiligen Geistes ist, der in euch 

wohnt und ihr von Gott habt?  
Ihr gehört nicht euch selbst.  

 

1. Korinther 6,19 

Mai 2016 
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Liebe Gemeindeglieder und Freunde der Georgengemeinde, 

Andacht 

in der Osterwoche waren über 40 
Jugendliche samt Mitarbeitenden zu 
einer Rüstzeit auf der Insel Rügen 
(Bericht s. S. 13). Unser Thema hieß: 

Freundschaft – was wirklich trägt. 
Es war sehr interessant, mit den Ju-
gendlichen darüber ins Gespräch zu 
kommen, was ihnen in einer Freund-
schaft wichtig ist. Und das verblüffen-
de: Sowohl Mädchen als auch Jungs 
suchen, jeder und jede auf eigene 

Weise, in einer Freundschaft Aner-

kennung.  
Das ist ein wichtiger Punkt an einer 
Beziehung. Je mehr ich darüber 
nachdenke, umso deutlicher wird mir, 
wie sehr wir Menschen darauf ange-

wiesen sind. Wie viele Enttäuschun-
gen und Verletzungen in unserem 
Leben haben damit zu tun, dass An-

erkennung verweigert wurde bzw. 
nicht stattgefunden hat.  
Wir hörten eine erdachte Geschichte 
von einem alten Mann, dessen Herz 

im Laufe der Jahre viele Verwundun-
gen und Verletzungen davongetragen 
hatte. Es war sogar gebrochen wor-

den. Ein Stück fehlte.  
Dennoch strahlte und leuchtete sein 
Herz, denn die Verletzungen waren 
geheilt, und zwar dadurch, dass der 

alte Mann erlebt hatte, dass ihm an-
dere Liebe gegeben hatten, ein Stück 
ihres Herzens sozusagen, um die Ver-
wundungen abzudecken.  

Trotz der vielen Enttäuschungen ver-
schenkte der alte Mann in der Ge-

schichte immer wieder ein Stück sei-
nes Herzens, in der Hoffnung, dass er 
so von anderen ein Stück empfangen 
würde. Das machte sein Leben glück-
lich. Liebe, Anerkennung geben und 
empfangen - wie gut ist für uns 

Christen, dass am Anfang unseres 

Lebens Gottes Zuwendung zu uns 
steht.  
Wir kommen von Ostern her. Gott 

hat seinen Sohn hingegeben in diese 
Welt. Er hat Sterben, Tod, Angst, 
Leid, Schmerz, Lüge und Gewalt auf 
sich genommen. Doch der Tod hatte 

nicht das letzte Wort. Am Ende steht 
die Auferstehung, neues, ewiges Le-
ben, das die Nacht des Todes über-

wunden hat. Und wir dürfen daran 
teilhaben. Was für eine Anerkennung 
für uns!  
Das macht unsere Herzen heil und 

glücklich. Das gibt uns die Kraft, auch 
selbst Liebe zu verschenken. Gott sei 
Dank! 
 

Seien Sie herzlich gegrüßt, auch im 
Namen des Kirchenvorstandes und 
aller Mitarbeitenden, 
Ihr Pfarrer   
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Themenabende 



- 4 -  

Wohnung zu vermieten 

 
 
 

 
 

 
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Georgen Glauchau bietet ab 01. März 2016 
eine Zweiraumwohnung im Dachgeschoss des ehemaligen Diakonat, Kirch-
platz 3, in Glauchau.  
 

Die  Wohnung liegt ruhig, aber zentral im Glauchauer Stadtzentrum.   

 - Wohnfläche: 56 m²  

 - monatliche Kaltmiete: 4,70 € / m² zzgl. Nebenkosten 
 - Kaution: 526,40 € 
 

Die Wohnung kann ab sofort besichtigt werden. Interessenten mel-
den sich bitte bei Herrn Gottschalk in der Pfarramtskanzlei, 
(Kirchplatz 7) in Glauchau, Tel. 03763 - 50 93 17. 

Wohnung zu vermieten 

 

Unsere Kirchgemeinde auf einen Klick: www.georgenkirche-glauchau.de 

Diakonie feiert Geburtstag 
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Partnerschaftstreffen 

Dieses Jahr haben wir uns als Ort im 
Rahmen der Luther-Dekade Coburg 
ausgesucht, da Luther auch in die-

sem Raum längere Zeit anwesend 

war.  
Am 27. Mai 2016 treffen wir uns im 
Hotel „Heidehof“ in Neustadt, um 
dann nach Coburg zu fahren und eine 
Führung mit Pfr. Axmann in der Ja-
cobskirche zu erleben.  

Am nächsten Tag geht es zur Feste 
Coburg, wo wír eine Führung speziell 

zu Luthers Aufenthalt machen. Am 
Nachmittag wollen wir uns in der 
Spielzeuggegend (Nähe Sonneberg) 

im Deutschen Spielzeugmuseum in 

Neustadt bei einer Führung zeigen 
lassen, wie Puppen gemacht wurden 
und gemacht werden und eine ent-
sprechende Sammlung von Trachten-
puppen aus Europa besichtigen. Nach 
dem Abendbrot im „Heidehof“ wollen 
wir uns mit Luther beschäftigen. 

Am Sonntag werden wir in Neustadt 
in der St. Georg Kirche einen Gottes-
dienst besuchen und danach das 
Treffen beim Mittagessen im 
„Heidehof“ ausklingen lassen. 
Die Kosten für die Tage betragen im 

„Heidehof“ bei Halbpension und Mit-

tagessen am Sonntag im DZ 98 € 
und im EZ 118 € pro Person, zuzüg-
lich der Führungsgebühren und Ein-
trittsgelder. 
Interessenten melden sich bitte bis 
13. Mai 2016 bei Tom Rudolph 

(Tel.: 03763 / 788 430).   
Heinrich W. Naumann, München 

Partnerschaftstreffen mit der Kirchgemeinde München-

Sendling vom 27. - 29. Mai 2016 in Coburg 

Haus– und Straßensammlung  

Unter dem Motto: 
„Partnerschaft 
ist kein Fertig-
produkt“ steht 

die Haus– und 
Straßensammlung 
in diesem Früh-
jahr. Vom 29. Ap-
ril bis 08. Mai 
2016 findet sie 
statt und wird am 

Freitag, den 29. April 2016, um 
11:00 Uhr in der Leipziger Straße 
in Glauchau eröffnet.  

Wie schon in den vergangenen  
Jahren praktiziert, werden die Sam-
melbüchsen in der Zeit bei den ver-
schiedenen Veranstaltungen bereit 

gestellt. 



Gemeindeerlebnistag 
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Familienerlebnistag 

Der GemeindeEr-
lebnisTag (GET) 
hat insbesondere 

in der Lutherge-

meinde eine län-
gere Tradition. 
Gemeinsam ist 
man per Fahrrad 
oder/und Auto 

unterwegs auf Entdeckungstour in die 
nähere Umgebung, um sich dort et-

was anzusehen / kennenzulernen, 
verbunden mit dem Besuch eines 
Gottesdienstes. Natürlich gibt es un-
terwegs einen Imbiss, Kuchen kann 
mitgebracht werden. All das dient 
dem Kennenlernen untereinander, 

aber auch der Umgebung (Natur, Mu-

seum o.ä.). 
Zum diesjährigen GET machen wir 
uns am Himmelfahrtstag, 5. Mai, 

auf nach Hermsdorf und St. Egidien. 
In Hermsdorf feiern wir den Gottes-
dienst mit, und besuchen am Nach-

mittag das Heimatmuseum (evtl. 

auch einen Alpaka-Hof) in St. Egi-
dien. Den Abschluss bildet eine Kurz-
andacht in der dortigen Kirche. 
Wer möchte, kann sich per Fahrrad 
auf den Weg machen, andere fahren 
mit dem PKW (und können sicher 
auch noch jemanden mitnehmen). 

Start wird an der Lutherkirche sein 
(für Radfahrer um 9:30 Uhr, für Au-
tofahrer um 10 Uhr) – Rückkehr ge-
gen 16 Uhr. 
Achtung: Da wir dieses Jahr Interes-
sierte aus allen vier Schwesterge-

meinden einladen, macht sich eine  

Anmeldung erforderlich (bitte bis 
spätestens 03. Mai im jeweiligen 
Pfarramt erbeten)!  

Gemeindeerlebnistag - dieses Jahr für den ganzen Schwes-

terkirchverband 

Am Pfingstmontag, dem 16. Mai 
2016 wollen wir wieder einmal ge-
meinsam etwas unternehmen. 
Wir treffen uns 10:00 Uhr zum 

Ökumenischen Gottesdienst in 
Wernsdorf (Pfarrhof), um den Fei-

ertag in Gottes Namen zu beginnen. 
Anschließend gibt es einen leckeren 
Imbiss vom Grill. Gut gestärkt fahren 
wir gegen 12:00 Uhr mit Fahrrädern 
nach Zwickau in den Erlebnispark. 

Dort gibt es die Möglichkeit, im Klet-
tergarten sein Können zu zeigen oder 
für die Kleinen, den Spielplatz unsi-

cher zu machen. Zum Picknick im 

Grünen bringt bitte 
jeder selbst etwas 
mit. Gegen 16:00 
Uhr ist dann die 

Rückfahrt geplant. 
Eine Voranmel-

dung für den Klettergarten ist zur 
besseren Zeitplanung notwendig 
(bitte bis spätestens 10. Mai über 
die Pfarrämter).  
Preise dafür: Erwachsene 7,50 €, 

Kinder ab 1,20 m Körpergröße  
6,50 €.          
Bei schlechtem Wetter muss der Aus-

flug ausfallen.             Evelyn Rausch 

Kommt mit zum Familienerlebnistag 



Senioren– und Pflegeheime:  

Wettiner Str.: Do  12.05. + 26.05.    10:00 Uhr 

Heinrichshof:     Do  12.05. + 26.05.   10:00 Uhr 

Bürgerheim: Do  12.05.          15:15 Uhr 

Felicitas:  Di   17.05.         09:30 Uhr 

Am Lehngrund: Mi   11.05.       15:15 Uhr 

Friedenshöhe: Do  19.05.         15:30 Uhr 

Krankenhaus Glauchau: Mi  im “Raum der Stille”   16:30 Uhr 

Andachten und Gottesdienste 

Kirchliche Werke 
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Spatzenchor: Do 15:00 Uhr   Kurrende:  Do 16:00 Uhr 

Chor:   Mi  19:30 Uhr   Bläserchor: Do 19:30 Uhr 

Gospelchor: Fr  17:00 Uhr    Musizierkreis:  Di  18:15 Uhr          

Oratorienchor:  Montag, 19:30 Uhr (nach Probenplan) 

Ephoralchor:  Freitag, 19:30 Uhr (nach Probenplan)   

 www.kirchenmusik-glauchau.de 

Kirchenmusik 

Kinderkirche - „Ichthylinos“ (Kirchplatz 7): 

Kl. 1-3:  Di 15:15-16:15 Uhr in Glauchau, im Kinderkirchenraum 
Kl. 4-6: Di 16:45-17:45 Uhr in Glauchau, im Kinderkirchenraum   

Kl. 1-6: Mi 16:00-17:30 Uhr in Wernsdorf 
 

Konfirmandenunterricht (Kirchplatz 5):     
Kl. 7:   Fr  18:15 - 19:45 Uhr 
 

Junge Gemeinde „Ichthys“ (Kirchplatz 7): Di  19:00 Uhr 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

Treffpunkt Glaube und Gemeinschaft 

Vogelnest:    Mi   11.05. + 25.05.   09:00 Uhr   
Mütterkreis:   Mo  09.05.     18:00 Uhr  
Frauendienst:   Di   10.05.     15:00 Uhr  
Besuchsdienst:   im Juni     

Gemeindegebet:   Fr   06.05.        18:00 Uhr   
Gebet für die Stadt:  Mo  30.05.     19:30 Uhr 
„65+“:    Do  26.05.    14:00 Uhr  
Bibelstunde in Landesk Gem.: Di   10./ 17./ 24. + 31. Mai 19:00 Uhr 

Männertreff in Luther:  Mi   25.05. s. Seite 11  19:30 Uhr 
Hauskreise:  Ansprechpartner: Christian Rausch (Tel. 76481)  
        Tom Rudolph (Tel. 788430) 
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10:00 Uhr Luther  Gemeindeerlebnistag der vier Schwester- 
     kirchgemeinden nach Hermsdorf und St. Egi-

     dien (s. Seite  6)            

9:00 Uhr Luther        Präd. A. Mühler 
10:00 Uhr St. Georgen Taufgedächtnisgottesdienst mit Kindergottes-
     dienst, im Anschluss Gemeindebrunch 
     Thema: Arbeit       Pfr. M. Große 

10:30 Uhr Schlunzig        Präd. A. Mühler 
    Kollekte: eigene Gemeinde 

Sonntag, 08. Mai                     Exaudi 

10:00 Uhr St. Georgen mit Kindergottesdienst      Prädn. E-M. Cramer 

14:00 Uhr Wernsdorf  Festgottesdienst anlässlich der  
     Jubelkonfirmation  

   Predigttext: Epheser 3,14-21; Johannes 16,5-15 
    Kollekte: eigene Gemeinde 

14:30 Uhr St. Georgen Gehörlosen– und Schwerhörigengottesdienst

     im Bibelstundenzimmer, Kirchplatz 7  

Gottesdienste im Schwesterkirchverband 

Sonntag, 15. Mai         Pfingstsonntag 

Donnerstag, 05. Mai                   Himmelfahrt 

9:00 Uhr Schlunzig  Festgottesdienst mit Abendmahl    
           Pfr. R.-E. Pohle 
10:00 Uhr St. Georgen Festgottesdienst mit Abendmahl  
              Sup. J. Jenichen / Pfr. M. Große 
10:30 Uhr Luther  Festgottesdienst mit Abendmahl  
           Pfr. R.-E. Pohle

   Predigttext: Apostelgeschichte 2,1-18; Hesekiel 37,1-14 
    Kollekte: eigene Gemeinde 
19:30 Uhr St. Georgen Konzert für Orgel und Trompete (s. Seite 10) 

Sonntag, 01. Mai                          Rogate 

Montag, 16. Mai         Pfingstmontag  

10:00 Uhr Wernsdorf   Ökumenischer Gottesdienst im Wernsdorfer 
     Pfarrgarten, im Anschluss grillen und Fahr- 
     radtour (s. Seite 6) 
   Pfr. Dr. W. Styra/ Pfr. R.-E. Pohle/ Gempädgn. S. Heinze/ Pfr. M. Große 
   Predigttext: 1. Korinther 12,4-11; Epheser 4,1-6,11-15,16 



Gottesdienste im Schwesterkirchverband 
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Kirchenmusik im Mai 

30 Minuten Orgelmusik und Le-
sung  
mit KMD Guido Schmiedel und Pfar-
rer Matthias Große 

In den Monaten April bis Dezember 
findet an jedem 1. Mittwoch im Mo-

nat eine 30-minütige Orgelandacht 
mit Musik und Lesung statt. 

Mittwoch, 04. Mai, 12:00 Uhr, SilbermannOrgelPunktZwölf 

Sonntag, 29. Mai       1. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag, 22. Mai                        Trinitatis 

14:00 Uhr St. Georgen Festgottesdienst anlässlich der Jubelkonfir- 
     mation, mit Kindergottesdienst , im Anschluss 
     Kaffeetrinken           Pfr. M. Große 

14:00 Uhr Luther  Festgottesdienst anlässlich der Jubelkonfir- 

     mation, im Anschluss Kaffeetrinken  
           Pfr. R.-E. Pohle  
   Predigttext: Römer 11,(32)33-36 
    Kollekte: eigene Gemeinde 

9.00 Uhr Wernsdorf  mit Abendmahl    Pfr. R.-E. Pohle 

10:00 Uhr St. Georgen mit Kindergottesdienst, im Anschluss Mög- 
     lichkeit zur Segnung  
         Prädn. E.-M. Cramer/ Pfr. M. Große 

10:30 Uhr Luther        Pfr. R.-E. Pohle 

   Predigttext: 1. Johannes 4,16b-21; 1. Mose 18,16-33 
    Kollekte: Kongress– und Kirchentagsarbeit in  
    Sachsen - Erwachsenenbildung – Tagungsarbeit 

Sonntag, 05. Juni       2. Sonntag nach Trinitatis 

9.00 Uhr Schlunzig        Pfr. R.-E. Pohle 

10:00 Uhr St. Georgen mit Kindergottesdienst, im Anschluss  
     Gemeindeversammlung und Brunch 
               Pfr. M. Große 

10:30 Uhr Luther        Pfr. R.-E. Pohle 

   Predigttext: Epheser 2,(11-16)17-22;  
    Kollekte: eigene Gemeinde 



Noch mehr Kirchenmusik im Mai 
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Sonntag, 15. Mai, 19:30 Uhr  

"Musique de joye - Musik zur Freude" 
Konzert für Silbermannorgel und Trompete       
mit Ayumi Kitamura (Hamburg/Tokio) und Joachim K. Schäfer (Dresden) 
 

Werke von H. Purcell, T. Albinoni, G. Torelli, H. I. F. Biber u.a. 
 

Karten an der Abendkasse zu 8 € und ermäßigt zu 6 € (Schüler, Studenten, Sozialhil-
feempfänger) erhältlich. 

Die in Hiroshima (Japan) geborene 
Organistin Ayumi Kitamura absol-
vierte ein Kompositionsstudium an 
der Osaka Kyoiku Universität. An-
schließend kam sie nach Deutschland 

und studierte an der Musikhochschu-
le Lübeck und an der Hochschule für 
Musik und Theater Hamburg. Ayumi 

Kitamura erhielt den 1. Preis und den 
Publikumpreis beim International 
Schnitger Orgel Wettbewerb in Alk-
maar (2013), den 2. Preis beim  In-

ternational Organ Competition 
Marcello Galanti (2009) sowie den  
Kyoto Art Festival Preis. Als Interpre-
tin für Musik Bachs ist Ayumi Kitamu-

ra besonders beliebt. Sie trat als So-
listin an vielen historischen Instru-
menten in Deutschland, den Nieder-

landen, Italien, Spanien und Japan 
auf. 

Joachim K. Schäfer gilt als einer 
der führenden Trompeter seiner Ge-
neration. Seine Ausbildung erhielt 
der gebürtige Dresdner an der Hoch-

schule für Musik "Carl Maria von We-
ber" in Dresden. Joachim Schäfer ist 
Gründer und Leiter mehrerer Ensem-
bles, z.B. des Kammerensembles 
Dresdner Bach-Solisten. Eine regel-
mäßige Zusammenarbeit verbindet 
ihn außerdem mit dem Preußischen 

Kammerorchester. Er gab in ganz 

Europa und Japan viele Konzerte mit 
dem Münchener Bach-Orchester und 
den Dresdner Kapellsolisten. Seit 
1998 erscheinen beim Heidelberger 
Label Christophorus regelmäßig CD-

Aufnahmen, die sein exzellentes 
Trompetenspiel dokumentieren. 
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SPARKASSE  

CHEMNITZ 

Die Arbeit unserer  
St. Georgenkirchgemeinde   

wird unterstützt  

von der 

Neuer Gemeindepraktikant 

Aneinander denken - Fürbitte 

Die Heilige Taufe empfing: 
 

27. März  Chiara Sophie Brandstetter 
 

Denn  er hat seinen  Engeln befohlen,  
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.    
Psalm 91,11 

Offener Abend am Mittwoch, 25. Mai, 19:30 Uhr im Luther-

haus 

Erlebnisreise in ein fremdes Land: 
Pakistan 
 
Der Buchautor Joachim Krause aus 

Schönberg berichtet mit einer Dia-
show von seiner Reise im Herbst 
2015. 

Mein Name ist Philipp Frank und ich 
werde ab dem 09. Mai für sechs Wo-
chen in der St. Georgenkirchgemein-
de hier und da auftauchen. Der 

Grund hierfür ist mein Gemeinde-
praktikum. In diesem Rahmen kann 
ich den gesamten Gemeindeablauf 

kennen lernen, dabei Pfarrer Große 
und Gemeindepädagogin Heinze im-
mer mal „über die Schulter schauen“ 
und auch selbst manche Veranstal-

tung übernehmen. Noch ein paar Da-
ten zu meiner Person: ich bin 32 Jah-
re alt, studiere in Leipzig Theologie 

und bin mit Mirjam verheiratet. Auf 
das Praktikum bin ich sehr gespannt, 
ich freue mich die Gemeinde kennen 

zu ler-
nen und 
dabei 
meinen 

Erfah-
rungs-
schatz 

zu er-
weitern. 
Wenn 
Sie Fra-

gen an mich haben, dann kommen 
Sie einfach auf mich zu – das hilft 
auch mir, schneller verschiedene 

Menschen aus der Gemeinde kennen 
zu lernen. 
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Am 23.03. 
hieß es wie-
der: Ran an 

die Pinsel 

und Stifte. 
Mit viel Kre-
ativität und 
Muße mach-
ten sich die 

Teilnehmerinnen und dieses Mal auch 
ein Teilnehmer ans Werk. Entstanden 

sind viele schöne Stoffbeutel-
Unikate.  
Es war ein schöner Abend mit vielen 

guten Gesprächen. An alle Jungs: 

Wenn auch ihr kreativ werden wollt 
und ihr euch gern an dem fröhlichen 
Geplauder beteiligen wollt, seid auch 
ihr herzlich eingeladen! Wir treffen 
uns im Mai wieder am 25.05.16 um 
18:30 Uhr im JG-Raum. 

Für die Denker 

Die junge Seite  

Für die Kreativen: DIY - Zeit 

Für die Rätselfreunde  

Findest du heraus welcher Satz sich in dieser 

Buchstabenkette versteckt? Dazu musst du 
dahinter kommen, in welche Richtung du le-
sen musst und an welcher Stelle der Satz be-

ginnt. Viel Spaß!  

Vielleicht gehst du in den nächsten 
Tagen mal durch einen Park oder an 
ein paar Gärten vorbei und denkst: 
"Wow, sieht das toll aus! Gott hat 

sich echt schöne Blumen, Blüten, 

Bäume ... ausgedacht!" So ähnlich 
geht es dem Menschen, der den 136. 
Psalm geschrieben hat. Er freut sich 
daran, dass Gott die Erde so toll ge-
schaffen hat. Außerdem zählt er jede 
Menge Dinge auf, an denen er fest-

stellt: "Gott liebt uns Menschen und 
hilft uns in jeder Lebenslage". All die-

se Feststellungen schließt er mit dem 
Satz "Denn seine Güte währet ewig-

lich" oder nach der Neues Leben Bi-
bel "Denn seine Gnade bleibt ewig 
bestehen". Immer wieder können wir 
diesen Satz lesen, als wöllte er die-

sen Fakt niemals vergessen. Noch 

etwas will er sich und allen anderen 
fett hinter die Ohren schreiben: 
Dankt dem Herrn dafür! Wofür 
kannst du Gott einmal so richtig dan-
ke sagen? Und übrigens: Dieses Jahr 
ist das Jahr der Dankbarkeit! Wer 

dieses Jahr ausgerufen hat und wel-
che Aktionen gestartet wurden bzw. 

werden findest du hier: www.jahr-der
-dankbarkeit.net 



Die junge Seite  
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Konfi– und JG-Rüstzeit in Dranske (Rügen) 

04.-08.05.    Christival in Karlsruhe 
13.-16.05.   "holy" im Brunnen e.V. in Niederalbertsdorf 
(Pfingstjugendtreffen - weitere Infos unter http://brunnen-gemeinschaft.de/
files/2015_holy_flyer.pdf) 

25.05., 18:30 Uhr  DIY-Zeit, im JG-Raum  

28.05.    zwanzig plus in Rödlitz 

 Für die Planer: Termine   

Am Ostermontag, den 28. März, 
machten sich 41 Jugendliche, Betreu-
er und ein Busfahrer auf den Weg 

nach Dranske auf die Insel Rügen. 
Nach ca. acht Stunden Fahrt und ei-

nigen Pausen kamen wir an und ver-
teilten die Zimmer. Später gab es 
Abendessen und noch einen Abend-
abschluss. Um 23:30 Uhr fielen wir 
dann alle hundemüde in unsere Bet-

ten. Im Laufe der Woche unternah-
men wir viele Ausflüge. So besuchten 
wir ein U-Boot, gingen ins Schwimm-

bad und sahen uns die Kdf (Kraft 
durch Freude) Hotels, an die nach 
Anfang des zweiten Weltkrieges nicht 
fertiggestellt wurden. Außerdem hat-

ten wir an zwei Tagen auch Work-
shops die wir frei wählen durften. 

Das Thema unserer Rüstzeit war 
Freundschaft. Wir lernten mehr dar-
über wie Freundschaft funktionieren 

kann, worauf man Rücksicht nehmen 
sollte und was “Freundschafts-Killer“ 

sind. Über die Freundschaft von Jo-
nathan und David haben wir vieles in 
der Bibel gelesen. Als sich unsere 
Rüstzeit dem Ende zu neigte, veran-
stalteten die Betreuer ein wunderba-

res Festessen, bei dem alle schick 
angezogen waren. Am Ende des 
Abends wurden der bestgekleidetste 

Junge und das bestangezogenste 
Mädchen gekürt. Schließlich fuhren 
wir am Samstag, den 2. April, wieder 
in Richtung Glauchau und wurden 

vom Kirchplatz abgeholt.   
Hannah Siegle 
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Blaukreuzgruppe:  
 Schadeberghaus   Fr 06. + 20. Mai     19:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe: 
 Schadeberghaus  Do 05. + 19. Mai    17:00 Uhr 

Hilfe für Alkoholabhängige (Tel.: 03723/412115) 

Weitere Veranstaltungen 

Gemeindeuni Frühjahrseminare 

Evangelische Jugend Glauchau-Rochlitz 
Bernhard-Reinhold-Weg 3 
09350 Lichtenstein OT Rödlitz 
Tel. 037204/589522 

mail: info@gemeinde-uni.de 
Anmeldung: anmeldung@gemeinde-uni.de 

www.gemeinde-uni.de 

 

 

 

 

 

 

 

Im Team leiten und arbeiten - Einführung in die Grundlagen der 
Teamarbeit 
 Termin: 02.06.2016, 19:00 Uhr, Mindestteilnehmerzahl: 12 
  Referent: Roland Kutsche, Pfarrer für Gemeindeentwicklung und  

  Mission im KB Marienberg und Glauchau-Rochlitz  

Gemeinschaftsstunde:  So 01./ 15. + 22. Mai         17:00 Uhr 

Gebetsstunde:   Di  03. Mai          19:00 Uhr 

Bibelgespräch:    Di  10./ 17./ 24. + 31. Mai       19:00 Uhr 

Familienstunde:   So 08. Mai                  10:00 Uhr 

Smarteens:   Fr 06./ 13./ 20. + 27. Mai      16:30 Uhr 

Bezirksgemeinschaftstag:   So 29. Mai           9:30 Uhr 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft, Dr.–Heinrich–von–Wolffersdorff–Straße 14 

Kleidersammlung für Bethel 

Wie im vergangenen Jahr wird auch 
in diesem Jahr eine Kleidersammlung 
zugunsten der Bodelschwinghschen 
Anstalten Bethel durchgeführt. 

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, 

und Federbetten - jeweils gut         
verpackt (Schuhe bitte paarweise 

bündeln). 
Die Sammlung wird vom 30. Mai bis 
04. Juni 2016 in unserer Gemeinde 
durchgeführt.  

Ihre Kleiderspende können Sie bei 
uns im Pfarramt oder in der Superin-
tendentur zu den Öffnungszeiten ab-

geben.    Angelika Rudolph 
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Und so erreichen Sie uns 

Superintendent J. Jenichen (Kirchplatz 3): 

 Tel.: 03763/5016638  E-Mail:  

         03763/50167 - 44,45 suptur.glauchau_rochlitz@evlks.de 
 

Pfarrer M. Große (Kirchplatz 5): 

 Tel.: 03763/400518  E-Mail: matthias.grosse@evlks.de 

 Fax: 03763/400585  Mobil: 0163/9713820 
 

Pfarrer R.-E. Pohle (Wernsdorf): 

 Tel.: 03763/400057  E-Mail: pfr-pohle@t-online.de 
 

Kirchenmusikdirektor G. Schmiedel (Kirchplatz 3): 

 Tel.: 03763/509318  E-Mail: guido.schmiedel@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin S. Heinze (Kirchplatz 7): 

 Tel.: 03763/509324  E-Mail: sophie.heinze@evlks.de 

      Mobil: 0176/45956103 

Bankverbindung: 

Ev.– Luth. Kirchgemeinde St. Georgen, Glauchau 

Volksbank Glauchau: BLZ: 870 959 74, Kto: 10 69 400 29 

IBAN:  DE53 8709 5974 0106 9400 29, BIC: GENODEF 1GC1 

Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 (kostenlos aus dem Festnetz der Telekom) 

Tel.: 03763/5136           Fax: 03763/4025975 

E-Mail: friedhof.glauchau@t-online.de 
 

Öffnungszeiten:  

Mo u. Do: 10:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 - 15:00 Uhr 

Di: 10:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr 

Mi: 09:00 - 12:00 Uhr   Fr: 10:00 - 12:00 Uhr 

Bankverbindung: 

Bank für Kirche und Diakonie:  

BLZ:   35060190  Kt.-Nr.:1616200018  
IBAN: DE28 3506 0190 1616 2000 18, BIC: GENODED 1DKD 

Friedhofsverwaltung (Lichtensteiner Straße 39) 

Tel.: 03763/509316            Fax: 03763/509319 

E-Mail: kg.glauchau_stgeorgen@evlks.de  

    www.georgenkirche-glauchau.de 
 

Öffnungszeiten:  

Di: 15:00 – 18:00 Uhr A. Rudolph Mi: 10:00 - 12:00 Uhr M. Gottschalk 
Do: 10:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr  A. Rudolph / M. Gottschalk 

Fr: 10:00 - 12:00 Uhr A. Rudolph 

Kanzlei der Kirchgemeinde (Kirchplatz 7) 

Mitarbeiter:  



Konzert an der Silbermannorgel 
mit Martin Sturm (Würzburg) 
 

Werke von J. S. Bach und M. Sturm 

sowie freie Improvisationen über die 
Themen von Bach 
 

Eintrittskarten zu 4 € an der Abendkasse. 
Kinder, Schüler und Studenten haben 
freien Eintritt.  
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Unser Leitbild 

 

Werbung 

                      

             

            INNENAUSBAU 
 

            TROCKENBAU  
 

            TÜREN 

      

                   FENSTER 
 

            FERTIGPARKETT 
 

            WINTERGÄRTEN 
 

            TREPPENRENOVIERUNG 
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